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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Zum ehrenden Gedenken an die Toten der letzten beiden Weltkrie-

ge, an die Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, der 

Vertreibung und der Flucht aus der Heimat veranstaltet die Gemein-

de Gutach im Breisgau am kommenden

Sonntag, den 15. November 2015

in den jeweiligen Ortsteilen die diesjährigen Gedenkfeiern vor dem 

Kriegerdenkmal. Ich bitte Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme. Be-

kunden Sie durch Ihre Anwesenheit Ihre Verbundenheit mit den To-

ten! Deren Opfer ist für uns Vermächtnis und Verpflichtung zugleich.

Die Gedenkfeiern finden in Gutach um 10:00 Uhr auf dem Friedhof, 

in Bleibach und Siegelau im Anschluss an die heilige Messe 

vor den Kriegerdenkmalen statt.

(Ansprache in der Kirche, Kranzniederlegung beim Denkmal)

Sie werden von den örtlichen Vereinen feierlich mitgestaltet. Ich 

danke den Mitwirkenden bereits jetzt für die Gestaltung dieser Ge-

denkfeiern recht herzlich.

gez. Urban Singler

Bürgermeister

Volkstrauertag 2015
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Öffentliche Sitzung des  
Technischen Ausschusses
Am Dienstag, 17. November 2015 findet um 17:30 Uhr im 
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses mit folgender Tagesordnung statt: 
1.  Ortsbesichtigung der Verkehrssituation zwischen dem 

Anwesen Talstraße 67 und dem Anwesen Talstraße 92 
im Ortsteil Siegelau 

2.   Bauantrag auf Neubau von drei Reihenhäusern auf dem 
Grundstück Schulstraße (Flurst. Nr. 37/1) im Ortsteil Blei-
bach

3.  Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage auf dem Grundstück Golfstraße 32 (Flurst. Nr. 
180/2) im Ortsteil Gutach 

4.   Sonstiges     
5.   Anfragen aus dem Technischen Ausschuss
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich 
eingeladen. 
gez. Urban Singler
Bürgermeister

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 17. November 2015 findet um 19:00 Uhr im 
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Gemeindewald
 3.1 Vollzug des Bewirtschaftungsplans 2014
 3.2 Überblick über das laufende Forstwirtschaftsjahr
 3.3 Bewirtschaftungs- und Nutzungsplan 2016
 - Beschlussfassung -
4.  Zustimmung zum Gestattungsvertrag zwischen der 

Bühler BürgerEnergiegenossenschaft eG und der Ge-
meinde Gutach im Breisgau zur Errichtung und Betrieb 
eines „bidirektionalen Kalt Wärme Netzes“ im Bauge-
biet „Alte Ziegelei im Ortsteil Bleibach“

 - Beschlussfassung -
5. Kalkulation der Abwassergebühren
  Festlegung des kalk. Zinssatzes für alle Einrichtungen 

der Gemeinde - Beschlussfassung -
6.  Auftragsvergabe Planungsleistungen für die Aufstel-

lung eines Bebauungsplanes „Alter Sportplatz Blei-
bach“

 - Beschlussfassung -
7. Anfragen aus dem Gemeinderat
Nach der öffentlichen Sitzung findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich 
eingeladen.
Urban Singler
Bürgermeister

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT

An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di. 10.11.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
            Kronen-Apotheke, Teningen
            Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mi. 11.11.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
            Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70a, Tel. 07684 1355
Do. 12.11.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Fr. 13.11.   Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Sa. 14.11.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
           Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
So. 15.11.  Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
           Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Mo. 16.11.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
           Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Di. 17.11.   Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717        

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am 
Sonntag bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 14.11./15.11.15
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof /Grünschnittsammelplatz 
Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr.

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 31.10.2015 von 13:49 Uhr bis 
16:14 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, L173, Simonswälder Str., Umfahrung Bleibach, 
durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 645 Fahrzeuge gemessen, von denen 
90 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Beanstan-
dungsquote von 13,95 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 119 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung

Ablesung der Wasserzähler
In dem Zeitraum 16.11.2015 – 27.11.2015 (47. und 48. KW) 
werden in allen 3 Ortsteilen die Wasserzähler (Hauptzäh-
ler) abgelesen.
Um die Ablesung zu erleichtern, werden die Grundstücksei-
gentümer gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass die Zähler 
ungehindert zugänglich sind.
Ihre Gemeindeverwaltung

Grundsteuer und Gewerbesteuer  
IV. Quartal 2015
Am 15. November 2015 werden die Grundsteuer- und die Ge-
werbesteuervorauszahlungen für das IV. Quartal 2015 fällig.
Zu diesen Quartalszahlungen werden keine gesonderten 
Bescheide verschickt. 
Die Höhe der Grundsteuer bzw. der Gewerbesteuer erse-
hen Sie aus den zuletzt zugestellten Jahres- bzw. Ände-
rungsbescheiden. 
Bitte überweisen Sie die fälligen Beträge unter Angabe des 
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.
Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemein-
de Gutach im Breisgau auch abbuchen lassen, erhalten Sie 
bei uns ein entsprechendes Formular. Rufen Sie an auf der 
Gemeindekasse 07685/9101-18. Sie können uns die Abbu-
chungsermächtigung auch über das Internet erteilen www.
gutach.de/ - Bürger-Service – Abbuchungsermächtigung.
Besteht der Wunsch auf einmalige Jahreszahlung der 
Grundsteuer, melden Sie sich bei der Gemeindekasse, 
Frau Schwickerath, Telefon 07685/9101-18 oder per E-Mail 
Schwickerath@gutach.de. Dies kann bis zum 30.11.2015 für 
das Folgejahr beantragt werden. Die Jahresgrundsteuer ist 
am 01.07. jeden Jahres fällig.
Ihre Gemeindeverwaltung

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubi-
läen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an 
das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsiden-
ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. 

Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Gutach im 
Breisgau, Dorfstr. 33, Bürgerbüro, 79261 Gutach im Breis-
gau, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.
Ihre Gemeindeverwaltung

Französischer Kinoabend in Kenzingen bei 
der Cinéfěte 2015
Verstehen Sie die Béliers?, im französischen Original
„Verstehen Sie die Béliers?“ heißt der Kinoerfolg aus Frank-
reich, der auch in Deutschland auf großes Interesse stieß. 
Das franzö- sische Original „La famille Bélier“ mit deutschen 
Untertiteln zeigen die Löwen-Lichtspiele in Kenzingen in Zu-
sammenarbeit mit der Presse- und Europastelle des Landrat-
samtes am Donnerstag, 19. November 2015 um 20 Uhr.
Die französische Komödie schildert die humorvolle Ge-
schichte einer gehörlosen Familie in ihrem Alltag. Die Fa-
milie betreibt einen Käsestand auf dem Wochenmarkt. Um 
die Wünsche der Kunden zu erfüllen, ist sie auf die Hilfe 
ihrer Tochter, die die einzige nicht gehörlose der Familie 
ist, angewiesen. Doch bald schon muss diese Tochter nach 
Paris und die Familie ist auf sich alleine gestellt. Meistert 
die Familie Bélier dieses neue Abenteuer?
Die Filmvorführung findet als Auftakt der Cinéfěte vom 
19. bis zum 25. November 2015 in Kenzingen statt, bei der 
vormittags französische Filme im Original für Schulklassen 
gezeigt werden. Der Eintritt beträgt sechs Euro, die Löwen-
lichtspiele befinden sich direkt neben dem Bahnhof in Ken-
zingen. Weitere Informationen unterwww.cinefete.de. 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Semesterferien sinnvoll nutzen:

Auslandsaufenthalte und Praktika
Am Donnerstag, 12. November, informieren Elisabeth Zen-
kner vom Hochschulteam der Agentur für Arbeit Freiburg, 
Christine Kutnar vom International Office der Universität 
Freiburg und Astrid Schäfer vom Zentrum für Schlüsselqua-
lifikationen, ebenfalls Universität Freiburg, zum Thema: 
„Semesterferien sinnvoll nutzen – Auslandsaufenthalte 
und Praktika“: Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude I (Hörsaal 1199) der Albert-Ludwigs-Uni-
versität Freiburg und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Die Themen im Einzelnen: Auslandsaufenthalte organisie-
ren, Finanzierungmöglichkeiten, Suche von Praktika, Vor-
aussetzungen für ECTS-Punkte (European Credit Transfer 
System) im Bereich berufsfeldorientierter Kompetenzen 
(BOK), Module im Zentrum für Schlüsselqualifikationen, 
abschließende Diskussions- und Fragerunde. Der Vortrag 
ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, 
die in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und 
dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Universi-
tät für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert 
wird. 

Wieder eingliedern statt entlassen«
Rückblick auf ein Jahr »Tour de BEM« in Baden-Württemberg
Rund 200.000 Beschäftigte scheiden jährlich in Deutschland 
aus Gesundheitsgründen vorübergehend oder dauerhaft 
aus dem Erwerbsleben aus.
Unternehmen verlieren wertvolle Fachkompetenzen und 
die Erfahrungen ihrer oft langjährigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Kleine und mittelständische Unterneh-
men sind davon besonders betroffen. Sie können länge-
re Ausfälle schwerer überbrücken und finanzieren. Der 
Fachkräftemangel aufgrund des demografischen Wandels 
verschärft die Situation zudem. Das betriebliche Eingliede-
rungsmanagement kann da gezielt gegensteuern.
Gemeinsam mit vielen Krankenkassen unterstützt die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) das Betriebliche Eingliede-
rungsmanagement (BEM). Und trägt so dazu bei, die Beschäf-
tigungsfähigkeit von Beschäftigten in Betrieben dauerhaft zu 
sichern trotz längerer oder wiederholter Krankheitszeiten. 
»Unser Ziel ist, die Menschen wieder einzugliedern statt ei-
ner Entlassung«, unterstrichen Hubert Seiter, der Vorsitzende 
der Geschäftsführung der DRV Baden-Württemberg, und sein 
Geschäftsführerkollege Andreas Schwarz am Mittwoch, 28. 
Oktober, in Karlsruhe. Die Rentenversicherung blickte auf die 
»Tour de BEM« zurück: Seit Oktober 2014 wurden über 1000 
Unternehmen im Land mit acht Veranstaltungen informiert 
und in ihren Bemühungen unterstützt, Menschen zurück in 
den Job zu bringen statt sie zu entlassen.
Arbeit ist »Wohlfühl- und Gesundheitsfaktor«
Wieder zu arbeiten, auch wenn die Wiedereingliederung mit 
Aufwand verbunden ist, sei ein Gewinn für Unternehmen 
und Beschäftigte, betonte Andreas Schwarz. Die Rentenver-
sicherung helfe tatkräftig mit, wenn sich Menschen wieder 
an eine Beschäftigung an einem ihren gewandelten Erforder-
nissen angepassten Arbeitsplatz heran tasten. Auch wenn es 
manche immer noch nicht so sehen: Arbeit, so Schwarz, sei 
für das Wohlbefinden und die seelische Gesundheit des Men-
schen von nicht zu unterschätzender Wichtigkeit.
Gesetzliche Verpflichtung zum BEM
Arbeitgeber sind seit 2004 gesetzlich verpflichtet, ein be-
triebliches Eingliederungsmanagement durchzuführen, 
wenn Beschäftigte innerhalb eines Jahres länger als sechs 
Wochen arbeitsunfähig sind. Von Seiten der Arbeitgeber 
bestehe großes Interesse daran, krankheitsbedingte Fehl-
zeiten der Arbeitnehmer zu vermeiden, so Dirk Becher vom 
Arbeitgeberverband Südwestmetall. »Krankheitsbedingte 
Ausfälle belasten Unternehmen und Belegschaften glei-
chermaßen«, wies er auf die Probleme hin, die mit Hilfe des 
BEM-Verfahrens gegebenenfalls vermieden werden könn-
ten. »Die Rentenversicherung tut alles, um Menschen wie-
der arbeitsfähig zu machen«, hob Hubert Seiter hervor, »es 
lohnt sich, um jeden einzelnen Mitarbeiter zu kämpfen.«
Reha-Servicestellen unterstützen
Wie die Gemeinsamen Servicestellen für Rehabilitation beim 
betrieblichen Eingliederungsmanagement helfen, berichte-
te Petra Andl, die Leiterin der Reha-Servicestelle in Karls-
ruhe: »In über 500 Fällen sind wir seit Oktober 2014 beim 
BEM eingeschaltet worden. Dabei handle es sich meist um 
schwierige Fälle. »Unser Ziel ist es, Ausgliederung, Arbeits-

losigkeit oder Frühberentung zu vermeiden.« Das, so Andl, 
gelinge nur gemeinsam und keinesfalls »so nebenbei.«
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge, auch zum Thema BEM, gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, 
über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 
sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Fachkundig für Arbeiten an  
Hybridfahrzeugen
Arbeiten an Hybridfahrzeugen oder anderen Fahrzeugen 
mit Hochvoltsystemen durchführen können, dies ermög-
licht eine spezielle Fortbildung bei der Gewerbe Akademie 
Freiburg, die am 2. und 3. Februar 2016 im Bildungshaus 
des Handwerks stattfindet. Wer diese Schulung absolviert 
hat, kann auch an anderen Hochvolt-Systemen wie Elektro-
fahrzeugen oder Fahrzeugen mit Brennstoffzelle arbeiten. 
Zu den Inhalten zählen elektrotechnische Grundkenntnisse 
sowie alternative Kraftstoffe und Antriebe, ebenso Auf-
bau, Funktion und Wirkungsweise von HV-Fahrzeugen. 
Auch werden Schutzmaßnahmen und allgemeine Sicher-
heitsregeln angesprochen. Praktische Übungen ergänzen 
den Lehrgang. Zur Zielgruppe zählen unter anderem Kfz-
Mechaniker, Kfz-Elektriker, Mechatroniker sowie Kfz-Ser-
vicetechniker oder Meister.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit der EU-Fachkurs-Förderung aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere Infos 
erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Tel 0761/15250-0 
oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Industrie- und Handelskammer

Südbadens Nachwuchshandwerker  
erfolgreich wie noch nie    
PLW – Profis leisten was – Die Landessieger Baden-Würt-
temberg stehen fest 
Die Landessiegerinnen und -sieger 2015 stehen fest. In 90 
Wettbewerbsberufen haben die Bewerbungsausschüsse 
des Handwerks in den letzten Wochen die Besten ihres Fa-
ches ermittelt. Diese erhielten am 31. Oktober im Congress-
Centrum Pforzheim aus den Händen von Reiner Reichhold, 
Präsident des Baden-Württembergischen Handwerkstages 
(BWHT), und Joachim Wohlfeil, Präsident der Handwerks-
kammer Karlsruhe, die Urkunden und Auszeichnungen für 
ihre hervorragenden Leistungen. Das südbadische Hand-
werk stellte insgesamt 16 erste Landessieger und erreichte 
damit das bisher stärkste Ergebnis. Im Ranking der Kam-
mern liegt Freiburg somit nach Stuttgart (21) auf Platz 2. 
Profis leisten was – so lautet das Motto des Leistungswett-
bewerbs des Handwerks, der alljährlich zuerst auf Kam-
mer-, dann auf Landes- und schließlich auf Bundesebene 
durchgeführt wird. Ermittelt werden jeweils die besten 
Junghandwerker/-innen eines Gewerkes. Insgesamt hatten 
sich 360 Teilnehmer zur Berufsolympiade im Handwerk in 
Baden-Württemberg angemeldet. Die Landessieger über-
zeugten insgesamt durch ihre außergewöhnlichen Leistun-
gen und unterstreichen damit das hohe Ausbildungsniveau 
im Handwerk. 

Junghandwerker aus Südbaden so erfolgreich wie noch nie
16 erste Landessieger stammen aus dem Kammerbezirk der 
Handwerkskammer Freiburg. Mit zusätzlich neun 2. Lan-
dessiegern und vier 3. Landessiegern waren die Junghand-
werker aus Südbaden so erfolgreich wie noch nie. Zudem 
gab es noch zwei 1. Preisträger im Wettbewerb „Die gute 
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Form im Handwerk – Handwerker gestalten.“ Nach Stutt-
gart (21 Sieger) schnitt die Handwerkskammer Freiburg mit 
16 Landessiegern als zweitbeste Kammer ab. „Ein hervor-
ragendes Ergebnis“, freut sich Kammerpräsident Johannes 
Ullrich: „Die Besten aus Südbaden haben mit viel Leiden-
schaft für ihr Handwerk großartiges erreicht und können 
stolz darauf sein. Mit diesem Sieg haben sie einen weiteren 
Meilenstein in Richtung einer erfolgreichen Karrierelauf-
bahn erreicht.“
Neben den Auszeichnungen bildete ein festliches Pro-
gramm den passenden Rahmen für die Ehrung des erfolg-
reichen Handwerksnachwuchses. Für die Organisation der 
Siegerehrung auf Landesebene war in diesem Jahr die 
Handwerkskammer Karlsruhe verantwortlich. Die besten 
Junghandwerker aus Baden-Württemberg können sich 
nun mit den Preisträgern aus den anderen Bundesländern 
messen, um Bundessieger zu werden. Austragende Hand-
werkskammer des Bundeswettbewerbs ist in diesem Jahr 
die Handwerkskammer Frankfurt Rhein-Main. Der Wettbe-
werb findet am 5. Dezember mit der Ehrung der bundes-
weit Besten in Frankfurt Rhein-Main seinen Abschluss.

Den Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks gibt 
es bereits seit 1951. Pro Jahr nehmen mittlerweile rund 
3.000 Handwerkerinnen und Handwerker am Wettbewerb 
teil. Ziel ist es, die Vorzüge der betrieblichen Ausbildung 
herauszustellen, die Achtung vor der beruflichen Arbeit im 
Handwerk zu stärken, die Öffentlichkeit für die Bedeutung 
der Ausbildungsleistungen des Handwerks zu sensibilisie-
ren und begabte Lehrlinge in ihrer beruflichen Entwick-
lung zu fördern.

St. Martin-Feier der Grundschulen Bleibach und Gutach
Am Mittwoch, 11. November feiern die Grundschulen in 
Bleibach und Gutach St. Martin. Dazu sind alle Schülerin-
nen und Schüler mit ihren Geschwistern und Eltern herzlich 
eingeladen. Wir beginnen an beiden Standorten um 18:00 
Uhr mit einem Gottesdienst in der Kirche. Anschließend 
starten die Laternenumzüge, begleitet von der Werkkapel-
le Gütermann und der Trachtenkapelle Musikverein Blei-
bach. Zum Abschluss treffen sich alle zu einer gemeinsamen 
Feier am Bauhof. Dort überreicht St. Martin allen Kindern 
eine Brezel, der Förderverein und die Klasse 8 sorgen für 
die herzhafte Bewirtung aller Gäste. Wir freuen uns auf ein 
stimmungsvolles und schönes Fest.
Kerstin Framenau, Katharina Schnermann 
und das Kollegium

Am Donnerstag, den 12. November 2015
14:30 Uhr    -  Seniorencafé im Gemeindehaus
Am Freitag, den 13. November 2015
19:00 - 21:00 Uhr  -  Nacht der offenen Kirchen
Am Sonntag, 15. November 2015
09:30 Uhr    -  Gottesdienst (Pfrin. Wagner), 
       danach Kirchcafé
Am Mittwoch, den 18. November 2015
18:00 Uhr    -   Gottesdienst zum Buß-und Bettag 

mit hl. Abendmahl (Pfrin. Wagner)

Gewerbe- und Vereinsschau 2016  
„Gutach zeigt sich“

Einladung zum Informationsabend
Das Organisationsteam von „Gutach zeigt sich“ lädt zu 
einer Informationsveranstaltung am 12. November 2015 
um 19 Uhr ins Gasthaus zum Löwen in Bleibach ein. An 
diesem Abend wird das bereits feststehende, abwechs-
lungsreiche Programm der Leistungsschau am 23. und 
24. April 2016 vorgestellt.
Außerdem wird über die Anmeldungsmöglichkeiten für 
die Teilnehmer informiert.
Alle Unternehmen, Vereine und interessierten Bürger 
sind herzlich eingeladen, sich an diesem Wochenende 
zu beteiligen, damit das Motto „Gutach zeigt sich“ in all 
seinen Bereichen gemeinsam umgesetzt werden kann.
Nutzen Sie die Chance und präsentieren Sie sich und Ihr 
Unternehmen, Ihren Verein oder Ihr Engagement in der 
Gemeinde Gutach, den Besuchern!

Der AC Gutach-Bleibach lädt alle Ringkampfsportfreunde 
am Samstag, den 21.11.2015 zu einem weiteren Heim-
kampf herzlich ein. Der Gegner heißt ASC Kappel. Den Vor-
kampf bestreitet unsere Jugend die WKG Elztal gegen die 
Jugend des ASV Urloffen. Wie immer freuen wir uns auf 
spannende Kämpfe mit Ihrer Unterstützung. 
Beginn Jugend: 19:00 Uhr, Beginn der Aktiven: 20.00 Uhr, 
Ort: Sport- u. Festhalle in Bleibach

Adventskaffee beim Freundeskreis Schwimmbad Gutach e.V.
Der Freundeskreis lädt auf Sonntag, 29. November ab 14:00 
Uhr zum traditionellen Adventskaffee in die Unterkirche 
im Ortsteil Gutach ein.
Sie können, wie in den Jahren zuvor, einen angenehmen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, sonstigen Getränken 
und Imbiss in netter Umgebung verbringen.
Der Freundeskreis würde sich über zahlreichen Besuch freu-
en. Der Erlös fließt wieder in die Sanierung des Freibades.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Seniorentreff

Wir Gutacher Senioren treffen uns am Donnerstag, den 19. 
November um 14:30 Uhr beim Holger im Schützenkeller.

Adventsbasar am Sonntag, 22.11.2015
Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung zu unse-
rem Adventsbasar am Sonntag, 22.11.2015. Es gibt Mittag-
essen, Kaffee und Kuchen und natürlich unsere beliebte 
Tombola. Bummeln Sie durch unsere Verkaufsstände und 
genießen Sie den Tag in unserer Mitte. Es freut sich auf 
Ihren Besuch das gesamte kfd-Team.

Schießen der Gutacher Vereine
Vom 16.11. bis 27.11. findet im Schützenkeller beim KKSV 
Gutach das Schießen der Gutacher Vereine statt. Training 
ist vom 16.11. bis 29.11. jeweils von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr. 
Der Wettkampf findet dann vom 23.11. bis 26.11. eben-
falls von 18 Uhr bis 22 Uhr statt. Am Freitag, den 27.11. ist 
ebenfalls Wettkampftag von 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr. Die 
Siegerehrung findet ebenfalls am Freitag, den 27.11. um 
22:00 Uhr statt. Der KKSV Gutach freut sich auf Ihren Be-
such. OSM Claudio Moreni KKSV Gutach

Die Jugendkapelle des Musikverein Siegelau
lädt alle Interessierten am Samstag, den 21. November 
2015 ab 19.00 Uhr recht herzlich zu einem Vorspielabend in 
das Haus der Vereine in Siegelau ein. Unter der Leitung von 
Franz Kaltenbach hat unsere Jugendkapelle verschiedene 
Stücke einstudiert, die sie an diesem Abend zu Gehör brin-
gen möchte. Zuerst sind jedoch unsere Zöglinge mit ihren 
Einzelvorträgen an der Reihe, so können diese ihr Können 
unter Beweis stellen. Freuen Sie sich auf einen interessan-
ten und kurzweiligen Abend in Siegelau. Wir würden uns 
sehr freuen, Sie ab 19.00 Uhr im Haus der Vereine in Siege-
lau begrüßen zu dürfen.
Musikinteressierte Kinder können sich bei dieser Gelegen-
heit auch gerne über die Jugendkapelle, über eine Instru-
mentenausbildung oder die musikalische Früherziehung 
beim Musikverein informieren.

Musikalischer Seniorennachmittag in Siegelau
Am Sonntag, den 22. November 2015 lädt der Musikverein 
Siegelau alle Seniorinnen und Senioren zum musikalischen 
Unterhaltungsnachmittag ein. Ab 14.00 Uhr verwöhnen 
wir Sie im Haus der Vereine mit selbstgebackenem Kuchen 
und Kaffee sowie anderen Getränken. Die Holzschopfmu-
sikanten, unter der Leitung von Clemens Reich, werden für 
die musikalische Unterhaltung sorgen.
Auf Ihren Besuch freut sich der  
Musikverein Trachtenkapelle Siegelau 1882 e.V.

Hallo Klopfer-Kids!
Vielen Dank für den tollen Nachmittag am 
10.10. Uns hat es mit euch mega Spaß gemacht 
und wir freuen uns bereits auf das nächste Mal!

Übrigens:
Im Anschreiben an euch hat sich ein Fehler bei 
den Telefonnummern eingeschlichen. Hier die 
richtigen Telefonnummern:
Tanja: 07683/ 90 91 99; Lisa: 07685/ 913 92 26

Bis zum nächsten Mal.
Euer Klopfi, Lisa und Tanja

S'goht degege!
Am Samstag, den 14.11.2015 um 20:11 Uhr werden wir mit 
einem Kappenabend in der Unterkirche, der bevorstehen-
den fünften Jahreszeit mit großer Vorfreude entgegenei-
len. Mit Speis und Trank sowie Musik und Tanz werden wir 
an diesem Abend feiern. Die gesamte Bevölkerung ist mit 
Mütze, Hut und Kapuze herzlich willkommen. Der Eintritt 
ist für alle frei, damit genügend Geld zum Feiern übrig 
bleibt. Auf einen tollen Abend und eine anstehende groß-
artige Kampagne freuen wir uns.
Mit einem ersten närrischen Narri Narro!
Der Narrenrat mit Oberjohlis

www.Herzrasen-fuer-Kunstrasen.de

•	Auf Facebook werden Sie auf der Fanpage "Herzrasen für 
Kunstrasen des SC Gutach-Bleibach" über Aktuelles rund 
um das Projekt "Herzrasen für Kunstrasen" informiert.

•	Unsere neuen Ballsponsoren sind: Beton-Abbruchtechnik 
Waldkirch GmbH, unsere "Alten Herren", Muggenthaler 
Ästhetik, Rewe Dieter Schneider, Werkgruppe 1, Carré 
Planungsgesellschaft mbH, Regiowerk GmbH

•	Dank aller bisher eingegangenen Spenden haben wir 
die 50.000 €-Marke geknackt und somit einen wichtigen 
Meilenstein erreicht. Der aktuelle Spendenstand beträgt 
(Stand 08.11.2015): 51.827 €

Auswärtsspiel in Biederbach
Sonntag, 15.11.2015,
12:15 Uhr,  SV Biederbach II – SC Gutach/Bleibach II
14:30 Uhr,  SV Biederbach I - SC Gutach/Bleibach I
Die Mannschaften würden sich über heimische Unterstüt-
zung riesig freuen.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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SC Jugendabteilung
Mittwoch, 11.11.2015
19:00 Uhr,  A-Junioren, SG Simonswald : Alem. FR-Zähringen
Freitag, 13.11.2015
18:00 Uhr,  D3-Junioren, SC GB : JFV Untere Elz 2
19:15 Uhr,  C-Junioren, SG Ebnet : SG Simonswald
Samstag, 14.11.2015
12:00 Uhr,  D2-Junioren, SC GB : SV Munzingen
15:00 Uhr,  E2-Junioren, SC GB : SG Glottertal 2
15:00 Uhr,  A-Junioren, SG Simonswald : SG Ottoschwanden
18:00 Uhr,   C2-Junioren, SF Eintracht FR 4 : SG Simons-

wald
Sonntag, 15.11.2015
11:00 Uhr,  D-Junioren, SC GB : SG Ottoschwanden
13:30 Uhr,  E-Junioren, SC GB : JSG Simonswald

18:00 Uhr,  B-Junioren, SV Waldkirch : SG Gutach

Sozialverband VdK 79261 Gutach im Breisgau
Einladung zur Mitgliederversammlung

am Freitag, 20. November 2015 um 19:30 Uhr
im Gasthaus Löwen, 79261 Gutach-Bleibach

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Bericht mit Aussprache
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Hubert Benitz, Vorsitzender

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten Sie zu unserem nächsten Treffen der Ökolo-
gischen Liste, am Donnerstag, den 12. November um 20.00 
Uhr in das Gasthaus Löwen einladen.
Themen des Abends: 
-  nächste Gemeinderatssitzung am 17.11.
-  Gemeindeentwicklung, es gibt Bauprojekte, die im 
Gange sind und mit Hilfe von Fördervereinen umgesetzt 
werden, es gibt aber auch Projekte, wie die Gestaltung des 
Rathausvorplatzes, bei der die Bedürfnisse erst noch ermit-
telt werden müssen, bevor Pläne gemacht werden, die an 
den Erwartungen vorbei gehen. Hierzu ist auch wichtig 
Ihre Meinung zu kennen, denn wir möchten ein möglichst 
breites Meinungsbild, damit der Gemeinderat nicht einsam 
irgendwelche Ideen umsetzt, die keiner braucht.
Ihre Gemeinderätinnen 
Stefanie Weiner, Antje Kittelberger und Barbara Schuler 

ASV Niederwinden e.V.

HÜTTENGAUDI
Zünftig, gesellig und stimmungsvoll wird es am Samstag, 
den 21. November 2015 am Scharmattensee in Niederwin-
den, wenn es heißt: Es ist wieder HÜTTENGAUDI-Zeit!

Wir haben ab 19:00 Uhr geöffnet. Für beste Laune und 
gute Stimmung wird unser Hüttenmusiker: DIETER DORER 
sorgen! Wir verwöhnen Sie mit Badischen Spezialitäten: 
Gekochtes Rindfleisch mit Kartoffeln und Meerrettich so-
wie Nudelsuppe. Kommen Sie an den Scharmattensee und 
verbringen Sie ein paar nette und ausgelassene Stunden. 
Auf Ihren Besuch freut sich der ASV Niederwinden e.V. !!!
PETRI HEIL

Greenmotions e.V. präsentiert das grünste 
Filmfestival Freiburgs
Am Wochenende des 13.-15. November 2015 findet das 
Greenmotions Filmfestival zum zweiten Mal in Freiburg statt.
An der Albert-Ludwigs-Universität im Saal des aka-filmclubs 
im Kollegiengebäude II in der Stadtmitte werden inspirie-
rende Dokumentar-, Spiel- und Kurzfilme zu den Themen 
Erneuerbare Energien, Energiewende und Klimawandel 
gezeigt. Die Neuauflage des Filmwochenendes will im Vor-
feld der UN-Klimakonferenz von Paris das Bewusstsein für 
ein nachhaltiges Denken und Handeln in der Bevölkerung 
stärken und die Energiewende vorantreiben.
Gezeigt werden Filme wie „Leben mit der Energiewen-
de 3“ von Frank Farenski und „Brückenjahre“ von Peter 
Benedix. Der ARTE-Mitmachfilm „Operation Klima“ von 
Blandine Grosjean, der 800 Videos aus 49 europäischen 
Ländern zum Thema lokaler Klimawandel vereint, feiert 
als Eröffungsfilm seine Weltpremiere. Die besten Kurzfilme 
werden am Sonntagabend präsentiert; ein bunter Mix aus 
Stop-Motion-Videos, Animationen, Musikclips, Dokumen-
tar- und Spielfilmen rund um die Themen Energiesparen,
Solarenergie, Müll und Braunkohle. Der Festivalpass kostet 
5 €, einzelne Filmpräsentationen 2 €.
Am Rande der Vorführungen sind Filmschaffende und das 
Publikum eingeladen ihre Visionen zu teilen und die Mög-
lichkeiten aber auch die Herausforderungen im Rahmen 
der Energiewende, welche bereits heute eine Vielzahl ge-
sellschaftlicher Faktoren beeinflusst, Greenmotions Filmfes-
tival Zentrum für Erneuerbare Energien, Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg info@greenmotions-filmfestival.de; 
www.greenmotions-filmfestival.de zu beleuchten. Höhe-
punkt des Rahmenprogramms stellt die Podiumsdiskussion 
am Samstagabend dar: Maren Urner von Perspective Daily, 
Luciano Ibarra vom Medienkollektiv Cinerebelde, Jan Lud-
wig vom SWR Fernsehen und Leo Hiemer, freischaffender 
Filmemacher diskutieren das Thema „Energiewende in den 
Medien - brauchen wir neue Wege der Berichterstattung?“ 
Außerdem möchte der neu gegründete Verein Greenmo-
tions e.V. auch die kommende Generation in das Festival 
integrieren. Im Vorfeld der Hauptveranstaltung findet am 
12. November für die Schüler des Droste-Hülshoff-Gym-
nasiums ein Fahrradkino statt: Die Jungen und Mädchen 
können vorab ausgewählte Filme des Festivalwochenendes 
sehen und produzieren den Strom für den Projektor dabei 
selbst; acht Fahrräder und das Fahrradkino von Solare Zu-
kunft e.V. machen das möglich. Der Verein Greenmotions 
e.V. sucht noch nach Partnern und Sponsoren, die Interesse 
haben die diesjährige Veranstaltung sowie die Ausgabe des 
Filmfestivals in 2016 zu unterstützen. Je nach Förderungs-
umfang wird das Firmenlogo der Sponsoren sowie die Un-
ternehmensbranche im Programmablauf integriert. Mehr 
Informationen unter: www.greenmotions-filmfestival.de. 
Mehr Informationen zum Greenmotions Filmfestival:
www.greenmotions-filmfestival.de, 
www.facebook.com/greenmotionsfilmfestival
www.twitter.com/greenmotions

Adventsausstellung
Vom 13.11. bis 15.11. findet die Adventsausstellung des 
Rosenhofs in Bahlingen statt. Auf Sie wartet nostalgischer 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

mundgeblasener Christbaumschmuck aus Lauscha / Wei-
mar. Auch für den Gaumen ist gesorgt:
Mit leckeren Suppen und frischgebackenen Waffeln sowie 
der Jahrgangsverkostung der 2015er-Weine dürfen Sie sich 
wieder auf große Genüsse freuen. Zum Aufwärmen gibt 
es Geistreiches aus unserer Destillerie oder aber man ent-
spannt bei Kaffee und leckeren selbstgebackenen Kuchen.
Rosen & Wein, Hauptstraße 14 | 79353 Bahlingen
Tel. 07663 / 4974 | www.rosen-und-wein.de

Von Elterngeld bis Umgangsrecht
Umfangreiches Handbuch für Alleinerziehende
Alleinerziehende Elternteile stehen oft vor großen Heraus-
forderungen: Die Kinder müssen versorgt, der Job erledigt, 
Anträge bei Behörden und Auseinandersetzungen mit dem 
Ex-Partner bewältigt werden. Nicht selten verschärfen fi-
nanzielle Schwierigkeiten die Situation der Familien. „Al-
leinerziehend“, der neue Ratgeber der Verbraucherzentra-
le, bietet Hilfe in allen Lebenslagen.
Das Handbuch greift Fragen zu rechtlichen und finanziel-
len Nöten auf: Alleinerziehende Mütter und Väter erhalten 
verständliche Informationen zum Abstammungs-, Sorge-, 
Umgangs- und Unterhaltsrecht sowie zu den Ansprüchen 
gegenüber Staat und Arbeitgeber. Besonderes Augenmerk 
richtet der Ratgeber dabei auf die Themen Mutterschutz, 
Elternzeit und Elterngeld, Unterhaltsvorschuss, Kindergeld 
und Leistungen bei Arbeitslosigkeit und Sozialhilfe. Auch 
die Besonderheiten bei der Sozialversicherung und Steu-
er werden aufgegriffen. Familien finden in dem Ratgeber 
außerdem wichtige Adressen zur Beratung und Selbsthilfe 
sowie zu Angeboten im Internet. Zahlreiche Tipps und Bei-
spiele helfen bei der Umsetzung.
Bestellmöglichkeiten: Der Ratgeber „Alleinerziehend. Un-
terhalt, Sorgerecht, finanzielle Hilfen“ kann in einer unse-
rer Beratungsstellen gekauft oder zuzüglich Versandkosten 
über das Internet bestellt werden: www.vz-bw.de/ratgeber

Heilmittel-Herstellung aus Wurzeln
Freitag, 13. November von 19:00 - 21:30 Uhr
Unter Anleitung der 'Botschafterin für Wild- und Heilkräu-
ter' Nicole Kaiser werden die Teilnehmer des Heilpflanzen-
workshops in Kollnau Wurzelpflanzen z.T. vor Ort ausgra-
ben, ihre Heilwirkungen kennenlernen und sie dann in der 
Schulküche der 'Freien Schule Elztal' zu Heilmittel zu ver-
arbeiten.
Anmeldung	 und	 Infos:	 Nicole	 Kaiser	 •	 Tel./Fax	 07681-
4742355 info@arnica-wildkraeuterseminare.de, 
www.arnica-wildkraeuterseminare.de

Eheurlaub
Am Samstag, 14. November 2015, um 20:00 Uhr ist im 
Kurhaus Freiamt der Theaterabend mit dem CalaTheater, 
ehemals Gallitheater, aus Freiburg, wozu die Landfrauen 
Freiamt einladen.
„Eheurlaub“ – eine wunderbare Komödie, witzig, sprit-
zig, geistreich und rührend. „Seit 25 Jahren machen Wil-
ma und Willi Urlaub auf Mallorca. Doch dieses Jahr schlägt 
Willi kräftig über die Stränge und Wilma flüchtet sich in 
ihre Traumwelt. Immer wieder prallen die Erwartungen 
der beiden aufeinander. Doch wider Erwarten gibt es dann 
doch ein Happy End“. Saalöffnung ist ab 19:00 Uhr, genü-
gend Zeit, um sich noch am "Häppchen-Buffet" zu stärken. 
Karten sind im Vorverkauf bei der Tourist-Information im 
Kurhaus Freiamt erhältlich, wo die Platzkarten direkt abzu-
holen sind oder an der Abendkasse.
Weitere Infos bei Tourist-Information Freiamt, 
Tel. 07645/ 91030.

Brettlemarkt Waldkirch
Samstag, 14.11.2015, 10-15 Uhr

Geschwister-Scholl-Gymnasium
Beethovenstr. 9, Waldkirch

Großer Wintersportartikelverkauf von Privatanbietern
Angebot an hochwertigen Ski und Snowboards

Kurs-Anmeldungen, DSV Ski- und Snowboardschule
Information und Anmeldung für das Training in der   
 Skisportschule

Sport- und Spielmobil vom Badischen Sportbund 
Kistenklettern mit der Skitourengruppe

Infostand der Bergwacht, Ortsgruppe Waldkirch

Verkauf des 4. Lions-Adventskalender,
 Lions Club Waldkirch-Elztal

Parallel (im Schulgebäude): Konzert der
 Big-Band des Geschwister-Scholl-Gymnasiums

Großes Angebot an Kaffee und Kuchen
Für das leibliche Wohl sorgt der Ski-Club Kandel e.V.

www.sckandel.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
„Es weihnachtet sehr ...“
In der Adventszeit geht es oft hektisch zu. Umso schöner ist 
es deshalb, wenn trotzdem Zeit bleibt für die Weihnachtsbä-
ckerei oder zum Basteln.
Kennen Sie tolle Back- oder Festtagsrezepte, die Sie mit den 
anderen Lesern der Amts- und privaten Mitteilungsblätter 
teilen möchten? Auch Ihre Basteltipps für Tisch- und Weih-
nachtsdeko sowie Ideen für selbstgemachte Geschenke sind 
gefragt. Vielleicht haben Sie auch eine interessante Weih-
nachts- oder Neujahrsgeschichte, die Sie gerne veröffentli-
chen würden.
Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Beiträge zur Veröf-
fentlichung bis zum 15. November 2015 zu. Hierzu haben 
wir im Internet spezielle Aktionsseiten mit weiteren Infos 
vorbereitet, wo Sie Ihre Beiträge gleich hochladen können:
- Basteltipps -> www.nussbaummedien.de/basteltipps
-  Weihnachtsgeschichte -> www.nussbaummedien.de/

weihnachtsgeschichte
-  Festtagsrezept -> www.nussbaummedien.de/festtagsre-

zept
- Geschenke -> www.nussbaummedien.de/geschenke
- Backrezept -> www.nussbaummedien.de/backrezept
Die besten Beiträge werden in den Amts- und privaten Mit-
teilungsblättern von Nussbaum Medien, in unserem Leser-
heft „Es weihnachtet sehr ...“ sowie online veröffentlicht.
Bitte beachten Sie bei Fotos unbedingt die Hinweise zum 
Urheberrecht, die ebenfalls auf den Aktionsseiten veröffent-
licht sind.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und sagen schon jetzt herz-
lichen Dank fürs Mitmachen.
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in der Adventszeit geht es oft hektisch zu. Umso
schöner ist es deshalb, wenn trotzdem Zeit bleibt
für die Weihnachtsbäckerei oder zum Basteln.

Kennen Sie tolle Back- oder Festtagsrezepte,
die Sie mit den anderen Lesern der Amts- und
privaten Mitteilungsblätter teilen möchten?
Auch Ihre Basteltipps für Tisch- und Weih-
nachtsdeko sowie Ideen für selbstgemachte
Geschenke sind gefragt. Vielleicht haben
Sie auch eine interessante Weihnachts-
oder Neujahrsgeschichte, die Sie gerne
veröffentlichen würden.

Machen Sie mit und senden Sie uns Ihre Beiträge zur
Veröffentlichung bis zum 15. November 2015 zu.
Hierzu haben wir im Internet spezielle Aktionsseiten
mit weiteren Infos vorbereitet, wo Sie Ihre Beiträge
gleich hochladen können.

Liebe Leserinnen
und Leser,

 www.nussbaummedien.de/basteltipps

 www.nussbaummedien.de/weihnachtsgeschichte

 www.nussbaummedien.de/festtagsrezept

 www.nussbaummedien.de/geschenke

 www.nussbaummedien.de/backrezept

Die besten Beiträge werden in den Amts- und
privaten Mitteilungsblättern von Nussbaum Medien,
in unserem Leserheft "Es weihnachtet sehr ..."
sowie online veröffentlicht.

Bitte beachten Sie bei Fotos unbedingt die
Hinweise zum Urheberrecht, die ebenfalls auf
den Aktionsseiten veröffentlicht sind.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und sagen schon jetzt

herzlichen Dank fürs Mitmachen.

NUSSBAUMMEDIEN
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STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

Alle Anzeigen aus Ihrem Ort und
Ihrer Umgebung jetzt auch ONLINE unter
www.gemeindeklick.de/anzeigenmarkt

Stellenangebote gesucht?

keine Registrierung
notwendig

Wir sind ein 1889 gegründetes, erfolgreiches Unterneh-
men der metallverarbeitenden Industrie mit 200 Mitarbei-
tern und fertigen Präzisionsdrehteile sowie Ventile für un-
sere anspruchsvollen, weltweiten Kunden.

Auch für das Ausbildungsjahr 2016 stellen wir an
unserem Standort Elzach ein:

Auszubildende als
Zerspanungsmechaniker (m/w)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Für telefonische
Auskünfte steht Herr Armbruster (Tel. +49 7722 862-
135) gerne zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie
bitte an

Anton Tränkle GmbH & Co KG | Hornberger Straße 19 |
78098 Triberg

 • • • • • WISSENSWERTES • • • • • 

Wildunfall –
Herbstliche Gefahr auf Waldstrecken
Bei 2.601 Unfällen im vergangenen Jahr registrierten die 
Behörden die Ursache „Wild auf der Fahrbahn“, in 2.249 
Fällen kamen dabei Menschen zu Schaden. Die  tatsächliche 
Zahl der Wildunfälle liegt allerdings viel höher: Allein 
mehr als 200.000 im Straßenverkehr getötete Tiere der 
Gattung Rehwild, Dam-, Rot- und Schwarzwild werden 
in der Statistik 2012/13 des Deutschem Jagdverbands ge-
führt. In der herbstlichen Dämmerung ist die Gefahr nun 
wieder besonders hoch, mit einem Tier auf Nahrungssuche 
zusammen zu stoßen.

Dämmerung besonders gefährlich

Vor allem in den frühen Morgen- und Abendstunden 
 sollten Autofahrer zwischen Wald- und Feldzonen beson-
ders vorsichtig unterwegs sein und auf springendes Wild 
achten. Besonders gefährlich sind neu gebaute Straßen, die 
durch Waldgebiete führen, da das Wild seinen gewohnten 
Wechsel beibehält. Taucht ein Reh auf, müssen Autofahrer 
mit nachfolgenden Tieren rechnen. Dann  sollte man nicht 
nur abbremsen, sondern auch hupen.

Im Falle eines Unfalls

Kommt es zu einem Zusammenstoß, schaltet man die 
Warnblinkanlage ein, sichert die Unfallstelle ab und 
schafft das Tier an den Randstreifen. Das Tier sollte man 
nicht mit bloßen Händen anfassen, es besteht Tollwutge-
fahr. Ein Kadaver darf nicht mitgenommen werden, das 
wird als Wilderei gewertet. Ist das angefahrene Tier ver-
letzt und fl ieht, sollte man sich die Fluchtrichtung merken 
und die Stelle markieren, damit der Förster das Tier verfol-
gen kann. Wichtig: Der Unfall selbst muss der Polizei ge-
meldet werden. Diese stellt dann eine Bescheinigung für 
die Versicherung aus.

Kasko deckt Wildunfälle

Eine Vollkaskoversicherung kommt in der Regel für 
den gesamten Schaden bei einem Wildunfall auf. Auch 
bei  einer Teilkaskoversicherung sind nach Angaben 
der Arag-Rechtschutzversicherung Schäden aufgrund 
 eines  Zusammenstoßes mit Haarwild (Hirsch, Reh etc.) 
 mitversichert. Bei kleineren Tieren wie Hasen besteht laut 
einer Entscheidung des Bundesgerichtshofes jedoch keine 
generelle Einstandspfl icht der Teilkasko.

Wichtig: Nicht ausweichen!

Ist ein Zusammenprall nicht mehr zu vermeiden, 
 sollte man auf keinen Fall ausweichen. Ein hektisches 
 Ausweichmanöver könnte noch schlimmere Folgen  haben. 
Hinzu kommt, dass die Teilkasko in der Regel nicht für 
Schäden zahlt, der nicht nur einen Zusammenstoß mit dem 
Wild, sondern durch Ausweichen verursacht wurde. Die 
 Versicherung tritt nach Angaben der Arag-Experten nur 
ein, wenn auch das „Nichtausweichen“ und eine  Kollision 
dem Tier zu einer ebenso starken Beschädigung des Fahr-
zeugs geführt hätte (BGH, Az.: IV ZR 202/90).
 Quelle: www.auto.de/magazin

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



Seite 12 / Nummer 46 Mittwoch, 11. November 2015

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.nussbaummedien.de
BESUCHEN SIE UNS!

Grabmale
Fensterbänke
Treppenbeläge
79261 Gutach-Bleibach

Am Vogelhof 1 · Tel. 07685 442 · Fax 7560

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

Anzeigensonder-
veröffentlichung
Adventsausstellung in allen Orten

UNSERE AKTIONEN
IN

KALENDER-WOCHE

47

im Kreis Emmendingen

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Fax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Meisterwerke für Ihr Zuhause.

www.bayer-schreinerei.de ■ +49 7682 80 87 0 ■ Elzach

Passivhausfenster

Niedrigenergiefenster

Alu-, Kunststoff-
und Holz-/Alufenster

Holzfenster

Pfosten-Riegel-Fassaden

Haustüren

Wintergärten

Reparaturverglasungen

Heimische Hölzer
und Materialien aus
ökologischer Herstellung

Mehr Sicherheit dank
einbruchshemmender
Fenster der Klasse RC2

Individuelle Lösungen

DerBayer
Sicherheitscheck
für Ihre Fenster:

www.bayer-schreiner
ei.de/sicherheit

JETZT NUR 50
STATT 200 EURO!

M E H R I N F O S U N T E R :

Ihre Baufinanzierer!

Carsten Herr

Beratungsstelle Elzach
Kirchplatz 2
Tel. 07682 923823Pascal Hin

Online Kleinanzeigen
buchen ganz leicht gemacht
Mit unserem Online-Kleinanzeigentool ist es nun
kinderleicht für Sie, private Kleinanzeigen zu den
unterschiedlichsten Anlässen zu schalten.

Freudige Ereignisse aus dem eigenen Leben, wie z.B.
die Hochzeit, die Geburt des Kindes oder der runde
Geburtstag der Oma können mit einer Anzeige im Amts-
oder privaten Mitteilungsblatt verkündet werden.

Unter www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen stehen
Ihnen rund um die Uhr liebevoll gestaltete Mustervorlagen
in Schwarz-Weiß und Farbe zur Verfügung, die Sie nach
Ihrem eigenen Geschmack umgestalten können.

Aber auch für Trauerfälle, die zum Leben gehören,
finden Sie besonders viele Vorlagen, die Sie ebenfalls
entsprechend Ihren eigenen Wünschen anpassen können.


